
Workshops 2007 – Vorschläge für mehr Familienfreund lichkeit in Leipzig 
 
 
Knapp 30 Vertreter von Vereinen, Unternehmen, Hochschulen und Verwaltung haben in der 
zweiten Jahreshälfte 2007 das Thema „Familienfreundliches Leipzig“ diskutiert und eine 
Reihe von Vorschlägen für mehr Familienfreundlichkeit in Leipzig unterbreitet. In 
verschiedenen Workshops haben Mitglieder des Kinder- und Familienbeirates und des 
Lokalen Bündnisses für Familie FAMILIENSTADTLEIPZIG gemeinsam mit Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung erörtert, was Familienfreundlichkeit eigentlich heißt, wie Familie und Beruf 
besser miteinander vereinbart werden könnten und wie das Thema mehr öffentliche 
Beachtung erhalten könnte.  

Der Vorschlagskatalog reicht von der verbesserten Internet-Information für Familien über 
Veranstaltungen für Unternehmen, Aktivitäten zum Weltfamilientag am 15. Mai bis hin zur 
Konzepterarbeitung für eine öffentliche Ehrung familienfreundlichen Engagements. 
Verwaltung und FAMILIENSTADTLEIPZIG haben zur Umsetzung einiger Vorschläge bereits 
ein gemeinsames Arbeitsprogramm für 2008 aufgestellt.  

Die Initiative geht zurück auf einen Stadtratsbeschluss aus dem Jahr 2005. Um die 
Entwicklung der Stadt Leipzig zu sichern, ihre Wettbewerbsfähigkeit und 
Unverwechselbarkeit zu stärken und die Lebensqualität weiter zu entwickeln, hatte der 
Leipziger Stadtrat Ende 2005 zwei strategische Ziele der Kommunalpolitik beschlossen. 
Neben dem Erhalt und  der Neuschaffung von Arbeitsplätzen wurden eine ausgeglichene 
Altersstruktur und die Ausrichtung des Handelns auf Kinder, Jugendliche und Familien mit 
Kindern hoch priorisiert. Um dieses Ziel weiter zu untersetzen und konkreter zu machen, 
wurden die verschiedenen Arbeitsgruppen ins Leben gerufen. 

 


